
Ein 

Erziehungstrainingsprogramm

…damit das Familienzusammenleben gelingt



Dipl.-Päd. Wilhelm Goss

• Seit 17 Jahren verh. und 
Vater von 2 Teenagern

• Studium der ev. Theologie 
und 
Erziehungswissenschaften

• Verhaltenstherapeut

• Assistent in einer Kinder-
und Jugendlichenpsycho-
therapeutischen Praxis

• Pastor der FeG Nürnberg

Dipl.-Päd. Wilhelm Goss
Büro: 0911 7043228

wilhelm.goss@web.de
www.GossWEB.de
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Übergang zur 
Elternschaft 
(Modul A)

Grundlagen der 

Kindererziehung 

(Modul B)

Grundlagen der 

Teenagererziehung 
(Modul C)

- Hochwirksam
- Effizient

- Präventiv
- Heuristisch
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• Trotz bester Erziehung können sich 
Misserfolge einstellen - Gute Erziehung kann 
scheitern!

• Trotz miserabler Erziehung können Kinder 
gelingen (invulnerable Kinder) - Schlechte 
Erziehung kann unschädlich sein!

Ambivalenz der Erziehung
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18%

54%

28%

Resiliente Kinder

Normale Kinder

Risikokinder

2012 gab es in Deutschland 8,1 Millionen Familien mit minderjährigen Kindern. 
In diesen Familien lebten insgesamt 14,4 Millionen Kinder, 

darunter 12,9 Millionen Kinder unter 18 Jahren. 

Vitalität der Kinder in Deutschland
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FORUM
Vorträge am Mittwoch, 20:00 Uhr, FeG

5. Juni: Erziehung geschieht in 
Beziehung

12. Juni: Erziehung fördert die 
kindliche Entwicklung

19. Juni: Erziehung braucht klare 
Familienregel 

TRAINING
Trainings am Donnerstag, 20:00 Uhr, FeG

27. Juni: Kindliche Bedürfnisse 
erkennen und ihnen begegnen

11. Juli: Wirksamen Erziehungsstil 
einüben und reflektieren

25. Juli: Grenzen setzen und durchsetzen

So bleibt Famil ie gesund und lebendig

Grundlagen der Kindererziehung (Modul B)
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Erziehung geschieht in Beziehung

Erziehung 
ist 

Beziehung

1. Eltern-
beziehung

2. Eltern-Kind 
Beziehung

3. Geschwister-
beziehung

4. Außen-
beziehung

5. Gottes-
beziehung

2013 Dipl.-Päd. Wilhelm Goss



Erziehung fördert die kindliche 
Entwicklung

Erziehung 
fördert die 
kindliche 

Entwicklung

1. 
Sicherheit

2. Sichere 
Bindung

3. Ermutigung4. Konsequenz

5. 
Beziehung
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Erziehung braucht klare Familienregeln

Erziehung 
braucht 

Familien-
regeln

1. Familienregel 
aufstellen

2. Ansprache und 
Anweisungen

3. 
Konsequenzen

4. 
Maßnahmen

5. Prozess
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FORUM
Vorträge am Mittwoch, 20:00 Uhr, FeG

25. 09.: Konsequente Erziehung

02.10.: Konstruktive Konfliktkultur

09.10.: Effektive Stressbewältigung

TRAINING
Trainings am Donnerstag, 20:00 Uhr, FeG

24.10.: Respektvolle Beziehungen

07.11.: Werteorientiertes Leiten

21.11.: Kooperative Vereinbarungen 

So bleibt Famil ie gesund und lebendig

Grundlagen der Teenagererziehung (Modul C)
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Teenagererziehung

Konsequente 

Erziehung

1. Elterneinfluss

2. 
Transformations-

prozess

3. Veränderungen 
beim Teenager

4. Bedürfnisse und 
Entwicklungsaufgaben

5. Erziehungsziele 
& -strategien
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Teenagererziehung

Konstruktive 
Konfliktkultur

1. Verschiedene 
Konfliktauslöser

2. Der 
Erziehungsstiel

3. Eine Konfliktkultur 
aufbauen 

4. Hilfreiches 
Elternverhalten
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Teenagererziehung

Effektive 

Stress-

bewältigung

1. Was ist Stress

2. 
Auswirkungen

3. Stressverstärker4. Stressbewältigung

5. Hilfen 
gegen Stress
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Grundlagen der Teenagererziehung

Konsequente 
Erziehung

25.09.2013

Konstruktive 
Konfliktkultur

02.10.2013

Effektive 
Stressbewältigung

09.10.2013

Ohne eine positive Beziehung ist keine Erziehung möglich!
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Zufriedenheit mit Familie Vital

Evaluation in 
Prozent nach 
Schulnoten
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Erziehungskompetenz erworben

Evaluation in 
Prozent nach 
Schulnoten
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Wirksamkeit von Familie Vital

Evaluation in 
Prozent nach 
Schulnoten
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FAMILIE VITAL

Kontakt:
Dipl.-Päd. Wilhelm Goss

Büro: 0911 7043228
wilhelm.goss@web.de

www.GossWEB.de


